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Gemäß AGB über netzorien�erte Steuerung 

Anschlussnutzer/Anschlussnehmer: 

Name Vorname 
Straße/Nr. PLZ/Ort 
Tel./Mobil E-Mail

Anlage 1 - Datenblat zur netzorien�erten Steuerung von steuerbaren 
Verbrauchseinrichtungen nach §14a EnWG 

1. Informa�onen zur steuerbaren Verbrauchseinheit

A. Für welche steuerbare Verbrauchseinrichtung (mit einer Anschlussleistung von mehr als 4,2 KW soll die
Vereinbarung nach § 14a EnWG gelten?
 privater Ladepunkt für Elektromobile  Wärmepumpe (inkl. Zusatz- oder Notheizvorrichtungen)
 Anlage zur Raumkühlung  Anlage zur Speicherung elektrischer Energie

B. Netzanschlussleistung (in kW): ___________ kW

C. Anzahl der Wärmepumpenheizungen oder Anlagen zur Raumkühlung, soweit sich mehrere Anlagen gleicher Art
hinter demselben Netzanschluss befinden: ____________

D. Wer ist Betreiber der steuerbaren Verbrauchseinrichtung?       Letztverbraucher  Anschlussnehmer

2. Steuerung der steuerbaren Verbrauchseinrichtung

A. Ist für die steuerbare Verbrauchseinrichtung vor dem 31.12.2023 eine individuelle Vereinbarung nach § 14a EnWG
abgeschlossen bzw. ein reduziertes Netznutzungsentgelt gewährt worden?        Ja     Nein

B. Ist trotz etwaigen Bestandsschutzes ein freiwilliger, unumkehrbarer Wechsel in das Zielmodell der netzorien�erten
Steuerung gewünscht?              Ja     Nein

C. Ist eine separate Messeinrichtung für steuerbare Verbrauchseinrichtungen gewünscht? Hinweis: Wahlrecht und 

Kostentragung durch Betreiber der steuerbaren Verbrauchseinrichtung  Ja     Nein
Bei Nein: Angabe der Zählernummer des vorhandenen Zählers: ________________________

D. Ist die steuerbare Verbrauchseinrichtung mit einem intelligenten Messsystem ausgestatet?      Ja     Nein

E. Ist die Wirkleistung netzorien�ert steuerbar?
 Ja, mitels Direktsteuerung der steuVE  Ja, mitels Energie-Management-System  Nein
Hinweis: Die steuVE und das Energie-Management-System müssen den Anforderungen nach BSI TR-03109-5 entsprechen. 

3. Netzentgeltreduzierung

Modul 1: Pauschale Reduzierung der Netzentgelte
Modul 2: Prozentuale Reduzierung des Arbeitspreises (nur bei vorhandener separaten Messeinrichtung)

Modul 3: Anreizmodel mit zeitlich variablen Netzentgelten (nur zusätzlich zu Modul1 und erst ab 2025 wählbar)

Anmerkungen:  
_________________________________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________________________________ 

Datum der technischen Inbetriebnahme: __________________________ 

Ort/Datum Unterschri� Anschlussnutzer/Anschlussnehmer 
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